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Koloniale Lentenoth
Halle 6 April

Das Mißgeſchick welches durch den Arbeitermangel über die frucht
barſte unſerer Kolonien Kamerun hereingebrochen iſt läßt wie uns
aus Berlin von beſonderer Seite geſchrieben wird erneut einen Hinweis
beachtenswerth erſcheinen der vor ungefähr Jahresfriſt die Runde durch
die kolonialfreundliche Preſſe machte praktiſche Folge aber bisher offenbar
nicht gehabt hat den Hinweis auf die Bedeutung der Neger Republik
Liberia als Arbeiterbezugsquelle für Kamerun Die Ereigniſſe der
letzten Zeit laſſen keine Hoffnung daß die Eingeborenenſtämme der Küſten

bezirke und des Jnneren Kameruns die Dualla und Balileute zu
ſyſtematiſcher Arbeit in den Plantagen bewogen werden können Das
Schutzgebiet ſelbſt vermag alſo den erforderlichen Arbeiterſtamm einſtweilen
nicht zu ſtellen Durch die aufſtändiſche Bewegung unter der das Land
gegenwärtig leidet wird die Löſung der Arbeiterfrage in dieſem Sinne in
weite Ferne gerückt Auch die Vermehrung der Schutztruppe kann den
wirthſchaftlichen Verluſt nicht wieder einbringen Die Plantagenbetriebe
ſteuern alſo auf den Ruin hin wenn es nicht gelingt alsbald eine Zu
fuhr geſchulter verläßlicher Arbeiter in die Wege zu leiten Das kann aber

nach Lage der Dinge nur von Liberia aus geſchehen

Jeder Kenner des dunklen Erdtheils weiß daß an der ganzen weſt
lichen Küſte kein Negerſtamm ſo gewandt kräftig und fleißig dem
Europäer ergeben und deshalb unentbehrlich iſt wie die in Liberia
heimiſchen Kru und Weylente Eine weſtafrikaniſche Handelsſchifffahrt

ohne Kruneger iſt kaum denkbar und die ins Jnnere gehende Expedition
würde der elementarſten Vorſicht vergeſſen wenn ſie den Stamm ihrer
Soldaten und Träger nicht aus Weyleuten bildete Dieſe kommen ins
beſondere bei der Landarbeiterfrage in Betracht umſomehr als ſie in den
Kameruner Plantagen ſich bewährt haben Bereits damals klagten aber
die Pflanzer daß die Liberia Arbeiter ſchwer erhältlich wären und deren

Bezug infolge der Monopol und Anwerbungsgebühren hohe Koſten ver
urſachte Dieſe Verhältniſſe werden ſich kaum geändert haben Damit iſt
aber keineswegs geſagt daß ſie ſich nicht ändern laſſen An geeigneten
zur Mitwirkung zweifellos bereiten Faktocen fehlt es in Liberia nicht Das
deutſche Element iſt dort ſo ſtark vertreten daß ſich zur Zeit zwei Drittel
ſämmtlicher Handelshäuſer in deutſchen Händen befinden Daß dieſe
Landsleute es unternehmen ſollten den Kameruner Pflanzern den Bezug
an Arbeitskräften zu vertheuern und zu erſchweren iſt wohl ausgeſchloſſenAber Engländer und Forpe gleichfalls an der Neger Republik

interefſirt ſind offenbar beſtrebt die Entwicklung des deutſchen Schutz
gebiets auf dieſe Weiſe zu beeinträchtigen

Sollte es nun thatſächlich unmöglich fein den Monopolring zu
durchbrechen dann bleibt kaum etwas anderes übrig als die Anwerbungs

gebühren theilweiſe auf Rechnung des Reiches zu übernehmen Sache der
Plantagenbeſitzer wäre es dann durch Normirung günſtiger Lohn und
Arbeitsbedingungen den Weyleuten das Arbeiten im deutſchen Schutzgebiet
beſonders vortheilhaft erſcheinen zu laſſen So iſt am Ende die Annahme
nicht unberechtigt daß durch die natürliche Entwicklung der Verhältniſſe
die Vorausſetzungen der Monopolwirkhſchaft beſeitigt werden

Auf der von der Regierung zur Beſprechung der Arbeiternoth in
Kamerun in Ausſicht genommenen Pflanzerkonferenz wird dieſe Sache

vvv w
ja von berufener Seite dargelegt werden Es iſt dann auch Gelegenheit
Authentiſches über die angebliche Unzufriedenheit der Pflauzer mit der
Verwaltung zu erfahren Der Gouverneur Kamerun s Herr v Putt
kamer weilt zur Zeit in Deutſchland

Politiſche AHeberſteht
Deutſches Reich

Berlin 5 April Hofnachrichten Der Kaiſer traf heute
früh um 9 Uhr in Potsdam ein und begab ſich nach dem Luſtgarten wo
er die Leibkompagnie die zweite die fünfte und die neunte Kompagnie
des erſten Garderegiments zu Fuß beſichtigte Zum Schluß fand ein
Parademarſch des ganzen Regiments ſtatt Der Beſichtigung wohnten die
in Berlin anweſenden fremdländiſchen Offiziere bei Sodann begab er
ſich nach dem Regimentshaus des erſten Garderegiments zu Fuß und nahm
dafelbſt das Frühſtück ein

Hie Norddeutſche Allg Ztg ſchreibt über das Brüſſeler
Attentat Die ſchmachvolle That wird überall in der geſitteten Welt einen
lebhaften Abſcheu hervorrufen Jn Deufſchland iſt die Entrüſtung über
den feigen Mordanſchlag ſo groß und allgemein wie die Genugthuung
über das Mißlingen Wir danken der Vorſehung daß ſie von der unſerm
Kaiſerhauſe eng verwandten britiſchen Königsfamilie ſchweres Leid ab
gewandt hat Mit ehrerbietiger Sympathie gedenken wir der Königin
Victoria der ein großer Schmerz erſpart worden iſt ſowie der Prinzeſſin
von Wales die dem fluchwürdigen Attentate beigewohnt hat Wir beglück
wünſchen das britiſche Volk aufrichtig zur glücklichen Bewahrung des
Thronerben Der Kaiſer erſchien heute früh in der engliſchen Bot
ſchaft um dem Botſchafter ſeine Glückwünſche über das Mißlingen
des Attentats auszuſprechen
der Staatsſekretär Graf v Bülow die Botſchafter und Geſandten ſowie
zahlreiche Mitglieder der erſten Geſellſchaftskreiſe vor

Das Staatsminiſterium hat laut Meldung der Frankf
Ztg beſchloſſen die Real Gymnaſial Abiturienten zum Stu
dium der Medizin zuzulaſſen Die nothwendigen Aenderungen der
Prüfungs Orduung würden in nächſter Zeit ergehen Jn Aerztekreiſen
wird dieſer Beſchluß wenn ſich die Nachricht deſtätigen ſollte auf heftigen
Widerſtand ſioßen U a hak der Geſchäftsausſchüh des deutſchen
Aerztevereinsbundes ſich in ſeiner letzten Sitzung dem Aerztepereinsbl
zukolge mit dieſer Frage beſchäftigt Es ergab ſich in derſelben ein
völliges Einverſtändniß darüber daß von den Aerzten Einſpruch gegen
die Abſicht erhoben werden müſſe die Medizin allein zum Verſuchsfelde
für die Erweiterung der Berechtigung der Realſchul Abiturienten zu machen

Es ſei zu fordern daß man die Vorbereitung auf den Realgymnaſien
gleichmäßig für alle Fächer gelten laſſe Es wurde beſchloſſen eine in
dieſem Sinne gehaltene Eingabe an den Reichskanzler zu richten

Bezüglich der Pariſer Weltausſtellung wird mitgetheilt
Als Aufſeher für die deutſche Abtheilung haben ſich jetzt 12 von ver
ſchiedenen Regimentern dazu beurlaubte Sergeanten und Vicefeldwebel
bezw Vicewachtmeiſter nach Paris begeben Sie werden dort abwechſelnd
den Dienſt in den deutſchen Ausſtellungsräumen verſehen und erhalten
dafür 10 Mk Diäten freie Wohnung und Erſtattung der Reiſekoſten
Eine Uniform ähnlich wie die Hofbedienſteten des Kaiſers ſie tragen
wurde ihnen gleichfalls geliefert An der Mütze befindet ſich der Reichs
adler und die Jnſchrift Section Allemagne Nur Militärperſonen
die fertig franzöſiſch ſprechen wurden wie die N A mittheilt für
dieſe Poſten ausgewählt und mußten zuvor ein Examen ablegen Erſter
Auffeher iſt der Vicewachtmeiſter Rudolph von der Leib Gendarmerie des
Kaiſers der bei der Reiſe des Kaiſerpaares nach Jerufalem in Konſtantinopel
das Unglück hatte mit ſeinem Pferde eine abſchüſſige Mauer herabzuſtürzen
und ſich dabei das Naſenbein zu brechen welche Verletzung aber derartig
verheilte daß keine Spur mehr davon zu ſehen iſt

Nach den neueſten Nachrichten aus Kiautſchou ſcheint
es in Schantung wieder ruhig geworden zu ſein Das geht auch aus
einem Telegramm aus Tſintau hervor laut welchem der Leiter des Baues
der Schantungbahn Jngenieur Hildebrand ſowie der Hauptmann von
Buttlar vom III Seebataillon die ſich gemeinſam aber ohne beſondere
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Hella konnte mit dem Blick der ſie für dieſe Worte lohnte

zufrieden ſein und ſie war es auch und genoß froh und unbe
kümmert ganz ihrem leichtlebigen Temperament nachgebend
die Stunden des Abends Dabei verfiel ſie wieder mehr und
mehr dem alten Zauber den Stanislaus vom erſten Augenblick
an auf ſie ausgeübt hatte und war dabei klug genug auch dem
Fürſten ihre Liebenswürdigkeit nicht vorzuenthalten Jn der
That war ſie einem glänzenden Falter gleich der hin und her
gaukelt im wonnigen Sonnenſchein des Augenblicks Man
war bei Tiſche außerordentlich vergnügt und Hella ließ mit
klugem Sinn in ihrer Unterhaltung keinen ihrer beiden Ritter
zu kurz kommen

Sie waren alle zuſammen in eine fehr ausgelaſſene Stimmung
gerathen und hatten beſchloſſen morgen am letzten Tage den
Stanislaus noch in Domnika war eine Reitpartie zu unter
nehmen und zwar nach einer kleinen Förſterei um dort eine
kleine Weile auszuruhen und dann den Rückweg neu geſtärkt
anzutreten Reitet Jhr Fräulein Schweſter auch fragte
Hella Sie iſt eine der beſten Reiterinnen die ich kenne

Dann muß ſie auch von der Partie ſein bat ſie freund
lich und der Fürſt ſtimmte lebhaft zu Jch ſage in meiner
Schweſter Namen zu und verbürge mich für ihr Kommen

Soll ich dagegen wetten fragte Hella ſchelmiſch
Dieſes Mal würden Comteſſe die Wette verlieren lachte

Stanislaus und ſetzte dann leiſe hinzu da der Fürſt gerade
anderweitig ſprach Gieb mir aber das Verſprechen Schatz
daß Du ſehr lieb mit Greta ſein wirſt ſie iſt nicht gewohnt
mit Fremden zu verkehren und fühlt ſich leicht zurückgeſetzt
und gekränkt Willſt Du Hella nickte und drückte ihm
unter dem Tiſch die Hand Sie war froh und munter ſchwatzte
und lachte und gab ſich nach dem Souper mit voller Luſt
dem Tanze hin Wie ſchön war das Leben Ein Thor war

wer ſich den Augenblick der Luſt mit unnützen Sorgen vergällte
Der alte Herr von Tarden glaubte ſich in ſeine Jugend

zurückverſetzt als er durch die Zimmer ſchritt in denen noch
alles ſtand und hing wie vor jenen langen Jahren in denen
er als friſcher lebensluſtiger Menſch in dieſem Hauſe aus und
eingegangen war verwöhnt und verhätſchelt ein Liebling der
Gefellſchaft deren Huld plötzlich verſchwand als er durch ſeine
Heirath gegen ihre Anſichten verſtieß Was lag nicht alles
zwiſchen heute und jener Zeit Manches was er lieber nicht
durchlebt oder gethan hätte und vieles was er ſich anders
gedacht hatte Damals war er ein Kind des Glückes geweſen
und heute war er ein alter Mann unbefriedigt durch ſein Leben
und ein Raub aller möglichen Sorgen Er lehnte an der
Saalthür und ſah ſeinen Sohn mit Hella v Zittberg im Tanze
ſich wiegen Wahrlich ein ſchönes her So mochte auch er
wohl ausgeſehen haben vor jenen Jahren als er in dieſem
ſelben Hauſe mit der Mutter des ſchönen Mädchens ſo manchen
Reigen getanzt hatte Jetzt ſtand er ein müder alter Mann
da und ſah ein neu heranwachſendes Geſchlecht in derſelben
Luſt und Freude dieſelben Vergnügungen genießen ohne daran
zu denken wie bald die Luſt verhallen und in einen düſteren
Akkord ausklingen konnte

Nicht weit von Herrn von Tarden hinter einigen hohen
Topfgewächſen ſaßen Gräfin Zittberg und einige andere ältere
Damen der Geſellſchaft und eine machte als Hella mit Stanis
laus vorübertanzte zur Gräfin gewandt eine Bemerkung über
das ſchöne Paar das man heute ſo viel zuſammen ſah Aber
dieſe Aeußerung fand keine Gnade vor den Augen der Com
mandeuſe die nachläſſig ihren Fächer bewegte und laut genug
daß es auch Herr von Tarden der auf das Geſpräch auf
merkſam geworden war verſtehen konnte ſagte Wie mir
geſagt wurde iſt dieſer junge Offizier ein Sohn von dem alten
Herrn von Tarden auf Domnika und ich begreife nicht daß
Hella ſo liebenswürdig gegen dieſen jungen Mann iſt

Nun er iſt ein ſchöner Mann und augenſcheinlich ein guter
Tänzer Das mag ſein aber meine Hella ſollte ihm in
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Eskorte nach Tſinanfu begeben hatten unbehelligt wieder in Tſintau an
gekommen ſind Jn ihrer Gegenwart unterzeichnete der chineſiſche Gouverneur
von Schantung die Eiſenbahnbeſtimmungen Die beiden deutſchen Herren
durchquerten auf ihrer Tour nach und von Tſinanfu das durch die
Hetereien der Mandarinen in Aufruhr gebrachte Bahngebiet und waren
hierbei wie geſagt nur von ihren chineſiſchen Dienern begleitet

Die Dentſchſozialen Blätter berichten Ueber den Abg
Ahlwardt ſchreibt die Chicagoer Abend Preſſe Ahlwardt ſoll jetzt
wohlhabend ſein fleißig Schulden bezahlen und den Verſuch machen
Theilhaber des Berliner AntiſemitenOrgans der StaatsbürgerZeitung
zu werden Es heißt Ahlwardt habe eine Bergwerks Geſellſchaft zu
Stande gebracht welche ſich den Betrieb eines verfallen geweſenen
ungariſchen Bergwerks angelegen ſein laſſe Als Gründergewinn ſeien ihm
fünfzehn oder ſechzehn Antheilſcheine zu Theil geworden wovon er einen
für 20000 Mk verkauft habe Dazu ſagt die Staatsb Ztg Was
hier über die pekuniären Verhältniſſe des Abg Ahlwardt erzählt wird iſt
uns zu unſerer Freude vor einiger Zeit ſchon als verbürgt mitgetheilt
worden Daß Herr Ahlwardt aber den Verſuch gemacht habe Jnhaber
der Staatsbürger Zeitung zu werden wiſſen wir nicht Wohl aber
wiſſen wir daß die zu ſolchen Verſuchen erforderliche Vorausſetzung auf
Seiten der StaatsbürgerZtg nach jeder Richtung fehlen würde Das
ſollte auch der Herausgeber der Deutſch ſozialen Blätter wiſſen

München 5 April Prinz Rupprecht der künftige bayeriſche
Thronfolger hat ſich mit der Herzogin Marie Gabriele Tochter des
Herzogs Karl Theodor des bekannten Augenarztes verlobt Die Ver
lobung wird erſt nach der am 1 Mai ſtattfindenden Vermählung der
Prinzeſſin Mathilde der Schweſter des Prinzen offiziell publizirt werden

Velgien
Brüſſel 5 April Der Attentäter welcher den Mordanſchlag

gegen den Prinzen von Wales verübt hat erklärte daß er weder
Anarchiſt noch Sozialiſt ſei Er wäre zu ſeiner That nur aus dem
Grunde geſchritten well der Prinz von Wales Herrn Chamberlain
nicht verhindert habe den Krieg in Südafrika zu beginnen und
Tauſende von Menſchen zu ermorden Da Sipido noch nicht 16 Jahre
alt iſt ſo fällt er nicht unter das Strafgeſetzbuch und wird wahrſcheinlich
bis zu ſeinem 21 Lebensjahr von der Regierung einer Beſſerungsanſtalt

überwieſen werden Er arbeitete ols Klempnergehilfe bei ſeinem Vater und
gilt als ein ordentlicher fleißiger Menſch Die Familie iſt eine gute Arbeiter
ſamilie und erfreut ſich allgemeiner Achtung Jhre Vorfahren waren Spanier
Nach einer Meldung des Blattes Patriote hat die Unterſuchung ergeben
daß Sipido mit Vorbedacht gehandelt hat das Blatt bemerkt weiter
Sipido ſei von einm Un bekannten zur That angeſtiftet worden auf
deſſen Rath er ſich auch am vergangenen Sonntag einen Revolver für
3 Fr erſtanden habe Jn Begleitung dieſes Unbekannten ſei Sipido vor
geſtern zu einer im Kommnunaltheater veranſtalteten Verſammlung zu
Gunſten des Friedens und ſpäter in das ſozialiſtiſche Maiſon du Peuple
gegangen wo er eine Erfriſchung zu ſich genommen habe Darauf habe
er in einer Deſtillation einen Brief geſchrieben des Jnhalts daß er eine
Stelle angenommen habe Geſtern habe er ſich zum Nordbahnhof begeben und ſich
nach der Ankunftszeit des Zuges erkundigt Sodann habe er den Bahn
hof verlaſſen und ſich in ein in der Nähe liegendes Café begeben auf
deſſen Hofe er ſeinen Revolver lud Sipido weigere ſich den Namen
ſeines unbekannten Genoſſen anzugeben und erkläre nur daß der junge
Menſch einige Jahre älter ſei als er Nach der Etoile belge glaubt
der Unterſuchungsrichter nicht an die Wahrheit aller Ausſagen Sipido s
ſondern neigt da derſelbe bei Abgabe derſelben häufig ſtockte der Anſicht
zu daß er Mitſchuldige zu ſchonen ſuchte

Der Brüſſeler Korreſpondent des Pariſer Figaro erzählt wie er als
Erſter der Familie des Attentäters Sipido die Nachricht von dem
Attentat überbrachte Die Mutter war gerade beſchäftigt das Abendbrot
anzurichten Der Vater kehrte eben heim Er iſt ein großer ſtarker Mann
von 45 Jahren Der Korreſpondent erzählte was vorgegangen ſei Die
Eltern wußten noch von nichts Sie waren außer ſich Die Frau warf
ſich ſchluchzend auf den Boden Der Vater war ſprachlos und wollte die
Erzählung nicht glanben Er ſagte fortwährend Nein das iſt un
möglich Es iſt ein Anderer der den Namen meines Sohnes angenommen

ihrer ſüßen unſchuldsvollen Art nicht ſo gütig entgegenkommen
Er iſt aus keiner beſonderen Familie und ſolche Leute er
greifen oft ſtatt des gebotenen kleinen Fingers die ganze
Hand Nun wer kann wiſſen lachte die junge Frau
von Raben die hinzugetreten war es kann alles kommen
Gott Amor verſendet ſeine Pfeile mit geſchloſſenen Augen

Jch muß ſehr bitten meine liebe Frau von Raben dergleichen
Aeußerungen nicht wieder zu machen meine Hella und der Sohn
dieſer Leute unmöglich Weiter hörte Herr von Tarden
nichts mehr Jm Begriff ſeiner heftigen Aufwallung nach
zugeben und der Frau die mit ſolch einem grenzenloſen Hoch
muth über ihn und ſeine Familie ſprach rückſichtslos einige
Worte zu erwidern wurde er daran durch Landrath von König
gehindert der auf ihn zutrat um ihn zu bitten mit ihm und
Rittmeiſter von Raben eine Partie Skat zu ſpielen welcher
Aufforderung er ſofort nachkam indem er innerlich ſich noch
lange über niederträchtiges Weibergeklatſch alterirte

Die Uhr zeigte ſchon eine frühe Morgenſtunde als die
Gäſte Schloß Rahdenau verließen und auch die beiden Herrn
von Tarden nach Hauſe fuhren Stanislaus hatte ſich ſchon
den Paletotkragen empor geſchlagen und war ſelig im Gedenken
der verfloſſenen Stunden und in Erwartung der kommenden
Denn die Reitpartie an der ſich auch Rittmeiſter v Raben
und ſeine Frau betheiligen woillten war eine beſchloſſene Sache
und ließ neues Vergnügen und neue wonnige Stunden er
hoffen

Was iſt das für ein kokettes Ding dieſe Hella von Zitt
berg ſagte plötzlich ſein Vater ich begreife nicht Stanislaus
daß Du gerade die zum Gegenſtand Deiner Huldigung erwählen
konnteſt Warum nicht fragte Stanislaus verwundert

Weil ſie genau ſo hochmüthig und gefallſüchtig wie ihre
Mutter iſt Wenn die gegenſeitigen finanziellen Verhältniſſe
nicht an und für ſich ein Grund wären um einem in Dir
aufſteigenden Wunſch nach dieſer Richtung hin hindernd zu
ſein ſo möchte ich Dich beizeiten warnen denn man kann ſich
vielleicht mit dieſem Mädchen amüſiren aber ſie niemals heirathen
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es war hat man ihn verführt
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hat Mein Sohn iſt ein ſo ſanfter ruhiger und ordentlicher Junge der
nie in die Kneipe geht wie hätte er ſo etwas thun können Weder er
noch wir haben je etwas von dem Prinzen von Wales gehört Dieſer
Mann hat uns nichts gethan Die Frau warf weinend ein Wenn er

Jean Baptiſte iſt unſer beſter Sohn
er half ſeinem Vater Dann ſagte wieder der Mann Jch wollte lieber
daß alle meine neun Kinder tod feien als dieſe Schande zu erleiden und
unſeren Namen in den Zeitungen zu ſehen Und unſer armes Geſchäft
Aber er hat nie einen Revolver in der Hand gehabt Er verſtand ihn
nicht zu gebrauchen und woher ſollte er das Geld haben um ihn zu
kaufen Wenn er gut arbeitete hatte er zwei Francs die Woche Die
Mutter des jungen Attentäters warf ſich ſchluchzend vor einem Kruzifix

e das inmitten billiger Porzellannippes auf einer niedrigen Kommode

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 5 April Als auf dem Kriegsſchauplatze nahezu Nichts
von Wichtigkeit vorging da wußte die engliſche Heeresleitung das harrende
Publikum täglich mit einem ganzen Füllhorn delangloſer Nenigkeiten zuunterhalten Hente da Alles in fleberhafter Spannung auf RNach

richten von Bloemfontein harrt läßt der amtliche Draht Nichts von ſich
hören So hat alſo Lord Roberts offenbar nicht einen Schritt nach

dagegen ſehr viele nach rückwärts gemacht über die Ansknnft
zu geben ihm ſein berechtigter Feldherrnſtolz verbietet Jn dieſer ſchwierigenLage werden ſich die güae ine a auf den Sieger von Omdur

man Lord Kitchener richten Dieſer war zuletzt in Prieska im Nord
weſten des Kaplandes und wird ſich wohl jetzt beeilen nach Blvemfontein
zu kommen Wenn der Spionendienſt der Buren wirklich auf der Höhe
ſteht dann werden ſie ſicher den Verſuch machen den Derwiſchbündigen
der keine ſehr ſtarke Truppenmacht bei ſich hat unterwegs abzufangen

Unternehmungsluſtiger als je zuvor in dieſem Kriege drücken die
Buren mit beträchtlichen Streitkräften von Norden her auf die Front
und von Oſten her auf die rechte Flanke des Feindes gleichzeitig ſcheinen
mehrere Burenſchaaren nach Südweſten ausgeſchwärmt zu ſein um die
Eiſenbahnverbindung Lord Roberts mit der Kapkolonie zu ſtören Auf
fallend iſt daß der britiſche Oberfeldherr bisher keinen Verſuch gemacht
hat mit überlegener Macht gegen Thabantchu und Ladybrand vorzu
ſtoßen um ſeine rechte Flanke zu ſichern und zugleich die ſüdlich von
dieſer Linie thätigen Burenabtheilungen abzuſchneiden Ob dieſe Unbe
weglichkeit Abſicht oder ob ſie unfreiwillig durch den Zuſtand des
Menſchen und zumal des Pferdematerials ihm auferlegt iſt läßt ſich nicht
mit Sicherheit angeben doch ſpricht manches dafür daß Lord Roberis
augenblicklich nicht von der Stelle kann Daß er die Buren bisher im
Beſitz der Waſſerwerke von Bloemfontein gelaſſen hat rechtfertigen eng
liſche Privatberichte damit daß Bloemfontein auf dieſe Werke nicht ange
wieſen ſondern im Beſitz ausreichender Waſſervorräthe in einem durch
eine ausgiebige Quelle geſpeiſten Reſervebehältniß ſei Das von den
Buren zerſtörte Waſferbehältniß auf dem Buſchmanskop bei Sannaspoſt
faßte 250000 Gallonen

Einer Bloemfonteiner Drahtung des Standard zufolge verſuchen die
Buren die britiſchen Streitkräfte einzuſchließen und deren Verbindungs
linie nach Süden abzuſchneiden Ein ſtarkes Kommando ſcheine ſich
der Eiſenbahn bemächtigen zu wollen Die Buren halten noch Tha
bantſchu und beherrſchen die Bloemfonteiner Waſſerwerke Nach Berichten
britiſcher Flüchtlinge aus dem Kreiſe Thabantſchu verließen Freiſtaat
farmer die ſich jüngſt unterworfen hatten ihre Heimſtätten um wieder
gegen die britiſchen Truppen zu kämpfen Nach einer Bloemfounteiner
Drahtung der Daily Mail griff Oberſt Porter mit 90 Reitern und
zwei Kanonen Sonntag eine große Burenſtreitkraft an und befreite 91
britiſche Kriegsgefangene darunter 11 Offiziere die Sonnabend in Ge
fangenſchaft gerathen waren Die Meldung klingt wenig wahrſcheinlich
Red Schiffskanonen wurden auf einem Hügel der die Zugänge zu
Bloemfontein beherrſcht aufgeſtellt

Einem Matin Mitarbeiter ſagte der augenblicklich in Paris weilende
Leyds Die Antworten Englands und der Mächte haben auf die Bürger
beider Freiſtaaten die heilſamſte Wirkung geübt Alle Selbſt
äuſchungen haben ein Ende Jetzt gilt kein Zögern mehr Oranje
und Transvaalleute wiſſen nunmehr daß ſie vom Sieger weder Gerechtig
keit noch Gnade noch Rückſicht zu erwarten haben Jm Kampf bis
zum Aeußerſten haben ſie nichts mehr zu verlieren dagegen alles zu
gewinnen Schlimmeres als was ihnen verſprochen wird kann ihnen
nicht widerfahren denn das Leben iſt den Buren weniger theuer als die
Freiheit Da ſie keine andere Wahl haben als Sieg oder Knechtſchaft
ſo werden ſie bis ans Ende kämpfen Krüger hat den Oberbefehl im
Felde General Botha dem jüngſten und entſchloſſenſten unſerer Führer
anvertraut Wir werden den Buſchkrieg in einem Lande führen deſſengeringſte Einzelheiten unſeren Leuten bekannt ſind das ihre Bedürfniſſe

ihren Gewohnheiten gemäß befriedigt und deſſen Klima ihnen nicht ſchadet
Sie können den Krieg endlos verlängern wenn ſie wie bisher offene
Feldſchlachten vermeiden dem Feinde keine Ruhe laſſen und
ſich bei ſeinem Vormarſch in ſeinem Rücken wieder ſammeln
Was die Goldminen betrifft ſo achten die Buren das Eigenthum und
begehen ohne Noth weder Grauſamkeiten noch Perwüſtungen Wenn
aber das Transvaalgebiet überſchwemmt wird ſo kann niemand ſagen wie
weit die Noth wendigkeit der Vertheidigun hen wird UnſerHeer iſt unberührt in ſehr ſtarken Vertheidigangeſe ungen Wir ver

fügen noch über mindeſtens 40000 gut verſammelte gut ge
führte Leute

Der Neutralitätsbruch den Portugal durch die Freigabe eng
liſcher Truppendurchzüge von Beira nach Rhodeſia und auf dieſem Um
wege nach dem ſchwerbedrängten Mafeking begangen hat wird zunächſt
ungeahndet bleiben da die Intereſſen europäiſcher Mächte durch dieſes Ab
kommen zwiſchen England und den ganz vom britiſchen Golde geblendeten
portugieſiſchen Staatsmännern nicht berührt werden Sollte den Buren

Schon der Gedanke an eine ſolche Schwiegertochter könnte mich
vollſtändig in Harniſch bringen Aber ich bitte Dich Papa
lachte Stanislaus gezwungen ich begreife Dich in der That
nicht Um mich Dir begreiflich zu machen müßte ich
auch ſehr weit ausholen Aber ich kenne die Frauen glaub
es mir Meine Warnung in dieſer Beziehung iſt auch ziemlich
überflüſſig Du ſiehſt die kleine Hexe morgen zum letzten Mal
wenigſtens zum letzten Mal für lange Zeit und das iſt gut
Die ganze Reiterei hätte übrigens beſſer unterbleiben können
aber nun ſie einmal verabredet iſt mag ſie ſein Stanis
laus ſchwieg was hätte er auch erwidern ſollen Er war
ſchließlich Mann genug auch gegen des Vaters Anſichten ſich
ſeine Gattin zu wählen aber es verſtimmte ihn daß er auch
in ſeiner Familie auf Widerſtand ſtoßen würde wenn er ſeine
Verlobung bekannt machte Das hatte er nicht erwartet und
die Andeutung des Vaters über die gegenſeitigen finanziellen
Verhältniſſe waren gleichfalls niederdrückend genug

Von Ranſau der den Herren ſchon vom Hofe entgegenkam
und mit dem Stanislaus weniger verſtimmt wohl gerne noch
geplaudert hätte verabſchiedete er ſich ſchnell und begab ſich
ſofort auf ſein Zimmer zur Ruhe Er ſchlief anch trotz der
verdrießlichen Gedanken bald ein

Die Sonne ſchien ſchon lange in ſeine Fenſter als Stanis
laus erwachte und ein Blick auf ſeine Uhr ihn belehrte daß
es die höchſte Zeit wäre aufzuſtehen um Greta von dem pro
jektirten Vergnügen zu erzählen und die nöthigen Anordnungen
zu treffen Er fand Mutter und Schweſter im Wohnzimmer
und nachdem er ihre Fragen über alle möglichen Einzelheiten
des geſtrigen Abends beantwortet hatte erzählte er Greta wie
ſehr man ihr Fernbleiben geſtern bedauert hätte Dieſe lächelte

BeneralAuzeiger für Halle und den Saalkrets
aber das Kriegsglück einmal dauernd lächeln ihnen Luft und Gelegenhei
zu einem energiſchen Seitenhiebe ſo kann Portugal ſicher ſein
für dieſen Akt der Feindfeligkeit 1 die Buren Republiken durch denVerluſt ſeiner oſtafrikaniſchen Kolehien beſtraft zu werden Der

Neutralitätsbruch hat in Frankreich einen förmlichen Sturm ver
urſacht Ein großer Theil der Pariſer Preſſe betont daß die Mächte das
Recht hätten von Portugal Rechenſchaft zu fordern einzelne Blätter
verlangen die franzöſiſche Regierung die Jnitiative zu einer gemein
ſamen diplomatiſchen Aktion ergreifen Die engliſche Regierung
dürfte ſich aber beeilen noch ehe ein ohnedies fraglicher Einſpruch von
irgend einer Seite erfolgt das portugieſiſche Zugeſtändniß praktiſch aus
zunützen Sie beabſichtigt unter dem Kommando des Oberſten Codrington
ein aus 5000 Mann Kolonial Truppen beſtehendes Korps in Beira landen
zu laſſen und daſſelbe von dort mittels Eiſenbahn über Umtali nach
Salisbury zu bringen Das Korps Codrington ſoll dann nach Buluwayo
marſchiren und dann abermals die Bahn dis in die Nähe von Mafeking
benützen Auf dieſe Weiſe hofft man die für den Entſatz von Mafeking
nothwendigen Truppen zuſammenzubringen

Wie aus Bloemfontein gemeldet wird iſt dort das Standrecht
proklamirte worden Letzte Racht wurden zahlreiche Einwohner unter
der Anklage der Complicität mit dem Feinde verhaftet Niemand darf
nach 8 Uhr Abends das Haus verlaſſen Die Truppen arbeiten ſieberhaft
an der Anlage von Verſchauzungen gengräben Stein
wällen und Verhauen vor der Stadt Alle Marinegeſchütze ſind
auf die Höhen neben dem Fort welches die Straßen beherrſcht geſchafft
worden Die Brigaden Kunox und Clements ſind glücklich eingetroffen
Die Südkommandos des Feindes ſtehen nahe der Eiſenbahn vor der
Stadt Vöeſtätigt ſich dieſe Meldung ſo fällt ein höchſt bedenkliches
Licht auf Roherts Kriegskunſt und auf die Lage der Bloemfonteiner
Offenſivarmee Dann iſt es thatſächlich bereits ſo weit daß Roberts

der in wenigen Wochen in Pretoria ſein wollte in Bloemfontein feſtgelegt
iſt und vor den Buren die ihrerſeits zum Angriff übergehen ſeiner Haut
in Vertheidigungsſtellung ſich erwehren muß So kann ſich Bloemfontein
in ein zweites Ladyſmith verwandeln nun mit dem Unterſchiede daß
letzteres von zahlreichen zur Vertheidigung wie geſchaffenen Höhe umgeben
iſt während die niedrigen Kopjes vor Bloemfontein ſo wenig dazu geeignet
ſind daß die Buren den Verſuch ſie zu halten gar nicht erſt machten
Allerdings ſtehen ja auch der etwaigen Belagerungsarmee keine beſonders
brauchbaren Poſitionen zur Verfügung aber die Buren können doch
wenigſtens ſo viel erreichen daß ſie Roberts mit ſeiner Armee in Bloem
fontein in Schach halten während ſie ſeine Verbindungslinien nach dem
Cap gründlichſt demoliren

Noch ſei Folgendes erwähnt Die Abendblätter veröffentlichen folgendes
Telegramm aus Lourengo Marques von vorgeſtern Aus Burenquelle
iſt hier aus dem Lager am Malopo vom 1 April die Meldung ein
gegangen daß am Tage vorher ein heftiger Kampf ſtattgefunden hat
Die Engländer in Mafeking machten einen Ausfall und gleichzeitig
wurde von der Kavallerie des Oberſten Plumer in der Umgegend von
Ramathlabama ein Angriff auf die Buren unternommen Beide An
griffe wurden jedoch abgeſchlagen Von ver Kolonne Plumers
wurden 20 Mann getödtet und 6 gefangen genommen die Verbündeten
hatten nur geringe Verluſte Mafeking iſt nach wie vor eng eingeſchloſſen

Eine Depeſche ans Pretoria beſtätigt daß die Buren die Waſſer
reſervoirs von Bloemfontein vollſtändig zerſtörten ſo daß ein
weiteres Verbleiben der Armee von Roberts in Bloemfontein ge
fährdet iſt Weiter wird aus Pretoria unterm 2 ds Mts berichtet
Heute erfolgte eine Bekanntmachung der Regierung daß alle britiſchen
Einwohner von Johannesburg Boksburg und Kriegersdorp
binnen 48 Stunden und alle übrigen mit ihren Familien vor dem
5 ds Mts das Land zu verlaſſen haben Dieſe Anordnung bezieht
ſich nicht auf die in den ſtaatlichen Bergwerken beſchäftigten britiſchen
Unterthanen

Jokales
Der Nachdruck unhe er Original Lokal Berichte iſt nur mit Quehenangabe geſtattet

Halle 6 April
Stonng Stadtverordueten Verſammlung

ontag den 9 April Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Bericht über eine außerordentliche Reviſion der Stadthauptkaſſe
Anſtellung von 8 Steuererhebern für die Vororte
Antrag die Begebung eines Theiles der Anleihe von 1900 betr
Verpachtung von Acker hinter dem Artillerie Exerzierplatze
Dotirung der freiwerdenden PolizeiJnſpektorſtelle
War der Rechnung über den Jagdpachtgelderfonds für

Entlaſtung der Rechnung der Brumhard Stiftung für 1899
Entlaſtung der Rechnung über den Erneuerungsfonds des Stadt

an für 1898/99
ntlaſtung der Rechnung über die von Ritzenberg ſche StiftunW u chnung itzenberg ſche Stiftung

10 der Rechnung über die Gutike Duncker Stiftung für

11 Entlaſtung der Rechnung des Stadttheaters für 1899/99
12 Entlaſtung der Rechnung über die Spiegel ſche Stiftung für 1898/99
13 Genehmigung des mit der Provinzial Verwaltung abzuſchließenden

Vertrages
14 Antrag betr Beiträge zum Moritzburg Brückenbau
15 Projektänderung bezgl der Fenſter im 3 Obergeſchoß der Hand

werkerſchule

16 Vergleich wegen einer beſeitigten Obſtbaumpflanzung
17 Mittelbewilligung zur Waſſerverſorgung des Südfriedhofes
18 r erwas an der Merſeburgerſtraße von Herrn Zimmermeiſter

oeſt

J

Du thuſt es nicht wahr Und auch gern Jch möchte
doch mit meiner ſchönen Schweſter gern einmal Staat machen

Ach laß Stany wehrte Greta faſt traurig ab es wäre
viel ſchöner daheim geweſen was haben wir von Deinem Be
ſuche Du biſt die ganze Zeit nur für andere da nicht wahr
Mama Die Angeredete lächelte Laß ihm das Ver
gnügen Greta und genieße es mit ihm wenn Jhr Euch
amüſirt macht es mich auch froh Du gute Mama
ſagte Stanislaus gerührt es iſt wirklich nicht recht daß ich
ſo wenig bei Dir bleibe aber Weihnachten dann wollen wir
das jetzt Verſäumte nachholen und recht viel von einander
haben Frau von Tarden nickte und ſah mit einem traurigen
Blick dem Sohne nach der froh der Schweſter Verſprechen er
halten zu haben hinauseilte um die nöthigen Anweiſungen
zu geben er hörte aber nicht mehr ihre leiſen Worte So
Gott will und ſah nicht mehr ihre feucht gewordenen
Augen die ſie heimlich damit Greta es nicht bemerken ſollte
trocknete

Als die Geſchwiſter am Mittag fertig zum Ritt von den
Eltern bis zur Thür geleitet auf die Treppe hinaustraten
führte Ranſau Greta ihr Pferd ſelber vor Leicht ſeine ihr
hingehaltene Hand mit dem Fuße berührend ſchwang ſie ſichin den Sattel nickte ihrer Mutter die ſie ermahnte doch nur

recht vorſichtig zu reiten freundlich zu und reichte Ranſau zum
Dank die Hand Ein ſchönes ſtolzes Paar dachte dieſer als
die beiden davonritten und empfand zum erſten Male ſeine
augenblickliche abhängige Stellung unangenehm die es ihm
nicht geſtattete wie er gern gethan mit den Geſchwiſtern mit
zureiten Er ſah zum erſten Male Greta zu Pferd und war
entzückt von ihrem leichten ſicheren Sitz und ihrer ebenmäßig

dazu ungläubig und fuhr ordentlich erſchrocken auf als er ihr
dann von der heutigen Reitpartie zu der er auch feſt ihr Er
ſcheinen zugeſagt habe berichtete Stany das hätteſt Du
nicht ſollen wußteſt Du doch wie ungern ich das thun würde

Aber mir zu Liebe thuſt Du es doch ſchmeichelte Stanis
aus indem er die Schweſter zärtlich umfaßte Ja Greta

gebauten ſchmiegſamen Geſtalt die in dem dunklen knappen
Reitkleide aufs ſchönſte zur Geltung kam

Fortſetzung folgt

7 April Nr 8219 Erwerb eines Trennſtückes vom Grundſtück Mittelwache 6
20 Mittelbewilligung zur Beſchaffung von Tiſchen und Seſſeln für den

Stadtverordneten Sitzungsſaal
21 Weiterführung des Hauptſammlers für das ſüdliche Stadtgebiet
22 Entlaſtung der Rechnung über den LandwehrDarlehns Rück

erſtattungsfonds
23 Perition von Anwohnern der oberen Leipzigerſtraße
24 Petition Taatz
25 Petition von Anwohnern der alten Promenade

Geſchloſſene Sitzung
26 Penſionirung eines Polizeibeamten

Definitive Anſtellung von 8 Polizei Sergeanten
Wahl eines Armenpflegers für den 12 Bezirk
Definitive Anſtellung eines Kanzliſten
Definitive Anſitellung von 3 Polizei Sergeanten
Deſinitive Anſtellung von 2 Polizei Sergeanten

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Die Finanzkommiſſion ſprach in ihrer geſtrigen Sitzung die
Entkaſtung der Rechnung über den Landwehr Darlehn Räückerſtattungs
fonds aus und genehmigte dann einen mit Herrn Böhm abgeſchloſſenen
Vergleich wegen Entfernung von Obſtbäumen in der Deſſauerſtraße welche
Genanntem gehören und für die er eine Entſchädigung von 1000 Mk
beanſprucht Zur Erweiterung des Südfriedhoſes wurden 3600 Mk be
willigt Bei Feſtſetzung der Fluchtlinien für die Mittelwache wurde das
Gräb ſche Grundſtück angeſchnitten Die Eigenthümer bieten 112 qm
ihres Grundſtücks für den Preis von 75 Mk pro qm der Stadt zum
Kaufe an mit welcher Fläche nicht allein die Mittelwache ſoadern auch
die Gommergaſſe regulirt werden kann Die Finanzkommiſſion empfiehlt
Annahme der Offerte Weiter erklärte ſich die Kommiſſion damit ein
verſtanden daß von der neuen 12 Millionen Anleihe deren Genehmigung
demnächſt hier eingehen dürfte ein Theilbetrag von 3 Millionen begeben
wird Die Verzinſung wurde auf 4 Prozent feſtgeſetzt Wegen Ueber
nahme des Betrages ſoll der Magiſtrat mit Bankfirmen Unterhandlungen
anknüpfen Zur Verlängerung des Vorfluthkanals für den ſüdlichen
Stadtheil von der Lutherſtraße durch die Beeſener und Frieden
ſtraße bis zum Schnittpunkte der Merſeburgerſtraße und Herſtellung eines
Thonrohrkangls auf der Weſtſeite der Merſeburgerſtraße behufs Ent
wäſſerung der Artilleriekaſerne ſind von der r400000 Mk bewilligt Es ſind Offerten von Unternehmern eingeholt
und zwar zur Ausführung des Baues im Tunnelbetrieb und in offener
Baugrube Mit Rückſicht auf die Koſten ſoll von dem Tunnelbetrieb Ab
ſtand genommen werden Es iſt in Ausſicht genommen den Zuſchlag
einer Firma zu ertheilen welche 341000 Mk fordert Der Kanal erhält
eine Tiefe bis zu 14 m

Perſonalveränderungen beim Königlichen Oberbergamte
zu Halle a S im Vierteljahre 1900 Dem Leiter der fiskaliſchen
Bohrungen Bergaſſeſſor Jaeger in Schönebeck wurde der Titel Berg
werksdirektor beigelegt und dem Salinenkaſſenrendanten Faktor Schmidt
beim Königlichen Salzamte daſelbſt der Charakter als Rechnungsrath ver
liehen Der techniſche Hilfsarbeiter im Bergrevier Stolberg Eisleben
Bergaſſeſſor Eichhorſt wurde zur Verwaltung einer Betriebsinſpektorſtelle
in den Bezirk der Königlichen Bergwerksdirektion Saarbrücken und der
BergrevierBureauaſſiſtent Reckeweg zu Magdeburg in den Bezirk des
Königlichen Oberbergamts zu Dortmund verſetzt An Reckeweg s Stelle
trat der zum Bergrevierbureauaſſiſtenten ernannte Civilanwärter Fritſche
Der Bergrevierbureauaſſiſtent Freygang im Bergrevier Oſt Kottbus wurde
unter Ernennung zum Schichtmeiſter an die Königliche Berginſpektion
zu Bleicherode verſetzt derſelbe iſt zur Zeit als Hilfsarbeiter im Bureau
des Staats miniſteriums beſchäftigt Der Bergreferendar Klette wurde
zum Bergaſſeſſor ernannt

Statiſtiſches Der Ueberſicht über die Gewinnung der Bergwerke
und Salinen des Oberbergamtsbezirks Halle entnehmen wir Folgendes

Anzahl Gewinnung Werth der Zahl Zahl der von
der Gewinnung der dieſen ernährtenWerke t Mk Arbeiter Familienangehörigen

Steinkohlen 1 8 241 54 143 38 163Braunkohlen 285 23886 851 51 402 066 29 086 74 819
Eiſenerze 4 91 781 305 311 210 541Kupfererze 3 659 532 19622 9 13 645 35 413

Steinſalz 6 270 870 1 139 1Kalifalz 10 1468 700 18 472 767 699 14 471
Siedeſalze 6 106 569 2746 540 655 1837

G Verſammlung deutſcher Hiſtoriker Aus den im Anſchluß
an die wiſſenſchaftlichen Erörterungen geſtern noch gepflogenen geſchäft
lichen Verhandlungen iſt beſonders erwähnenswerth die Berathung über
den Antrag des leider durch Krankheit der Zuſammenkunft ferngehaltenen
Herrn Dr Paul Kalkoff Breslau welcher die Veröffentlichung der
politiſchen Korreſpondenz Karls V als das nächſte und dringendſte
Bedürfniß der deutſchen Geſchichtsforſchung im Bereiche des 16 Jahr
hunderts bezeichnete Der Ausſchuß des deutſchen Hiſtoriker Verbandes
hatte ſich mit dem Autrag beſchäftigt und ſchlug vor die Verſammlung
möge ſich durch eine Reſolution dafür ausſprechen daß die Veröffent
lichung der politiſchen Korreſpondenz Karls V ein dringendes
Bedürfniß für die deutſche Geſchichtsforſchung ſei und weiter
dafür daß vom Ausſchuß eine Kommiſſion eingeſetzt werde welche die
Löſung dieſer bedeutſamen Frage in Angriff nehmen ſoll zunächſt durch
Ausarbeitung eines näheren Planes für das ganze Unternehmen Während
die Verſammlung ſich für den erſten Theil der Reſolution des Ausſchuſſes
einſtimmig ausſprach äußerte Herr Profeſſor Dr Ulmann
Greifswald Bedenken gegen den zweiten Theil es wurde
weiterer Berathung und Beſchlußfaſſung am letzten Tage der Ver
ſammlung vorbehalten ob die fragliche Kommiſſion eingeſetzt werden ſoll
Beſonderes Intereſſe bot dann der von Herrn Profeſſor Dr Mitteis
Leipzig gehaltene Tre über die neueren Ergebniſſe der
Papyrus Forſchung er Redner hob hervor daß ſeitdem vor etwa
20 Jahren die erſten großen Papyrus Funde gemacht worden ſind das
Material ſich maſſenhaft vermehrt hat Kann man die Stein Jnſchriften
als lapidar nach dem Aeußeren wie nach dem Jnhalt bezeichnen ſo haben
die Bronze Jnſchriften einen geradezu ariſtokratiſchen die Papyrus Ur
kunden einen bürgerlichen Anſtrich Nicht Haupt und Staats Aktionen
ſind in dieſen letzteren verzeichnet ſondern Vorgänge aus dem alltäg
lichen Leben in das ſie die mannigfachſten Einblicke verſchaffen
Der Redner ging nicht des Näheren auf die Fälle philologiſcher Papyrus
funde ein berührte dann auch nur flüchtig einige theologiſche Schriften
bruchſtücke enthaltende Funde und wandte ſich dann den das Tagesleben
der Römerzeit aufklärenden PapyrusUrkunden zu Eingehend wurde dar
gethan wie zahlloſe Papyrus Tagebücher höherer wie niederer römiſcher
Beamten ein lebendiges Bild aller Regierungs Aktionen rekonſtruiren laſſen
wie manche Probleme der Zeiteintheilung jener Epoche hier ihre befriedigende
Erklärung finden und eine Fülle von Material alle Angaben bietet diezur Darſtenung einer vollſtändigen r jener Periode des
ſinkenden Alterthums nothwendig ſind Der Nachmittag war der Be
ſichtigung der Sehens würdigkeiten der Stadt vor allem der durch hiſtoriſche
Erinnerungen ausgezeichneten Baulichkeiten der Muſeen u ſ w gewidmet
der Abend brachte im Stadttheater zur Feſtvorſtellung die Aufführung von
Schillers Wallenſteins Lager und Die Piccolomini

Der Wohnungsmiether Verein hielt ſeine Monatsverſammlung
diesmal im Schwarzen Adler ab Da einige Gäſte aus kommunalen
Vereinen zugegen waren geſtaltete ſich die Diskuſion ziemlich lebhaft und
ing über den Rahmen der Tagesordnung weit hinaus Anſchluß an
auvereinigungen zur Errichtung kleiner und mittlerer Häuſer hielt man

für die einzig richtige Agitation den Miethsſteigerungen gegenüber An
gebot und Nachfrage regelt den Markt Die gemachten Erfahrungen beim
Umzug wurden ausgetauſcht ſie waren mehr komiſcher wie tragiſcher Natur
Neue Mitglieder traten dem Verein bei

Jm Lehrerverein für Naturkunde hielt am Dienstag Abend
err Lehrer Wenzel Gutenberg einen Vortrag über die Vogelwelt von

lle und Umgegend Der Vortragende gab eine Ueberſicht über ſämmt
liche hier niſtende und durchziehende Vogelarten Er zeigte ferner daß
infolge der immer mehr fortſchreitenden Kultivirung unſerer Gegend und
infolge zu geringer Schonung ſchon eine Menge Brutvögel verdrängt
worden ſeien und wies deshalb zum Schluſſe hin auf den Verein zum
Schutze der Vogelwelt der am 6 Januar 1875 in Halle gegründet wurde
und der jetzt über ganz Deuſchland verbreitet iſt

Hunde Ausſtellung Ueber die am 16 17 und 18 Juni hier
ſtattfindende internationale Ausſtellung von Hunden aller Raſſen ver

auſtaltet vom Kynologiſchen Verein Caeſar Halle a hat der Erh
rinz Friedrich von Anhalt das Protektorat übernommen
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eater Als weite im Sonderabonnement

Der Ring des Nibelungen geht am Sonnabend Die Wal
küre in Seene Anfang 7 Uhr Farbe weiß 137 Es fei noch aus
drücklich erwähnt daß zu dieſen Vorſtellungen Beamtenkarten Gültigkeit
haben Für Sonntag Nachmittag 3 Uhr iſt Wallenſteins Lager
und Die Piccolomini für Abends 7 Uhr Stradella und die
Balletnovität Sonne und Erde in Ausſicht genommen

Thaliatheater Die nächſte volksthümliche Sonder Vorſtellung zuaußergewöhnlich ermäßigten Preiſen Parkett 75 Pfg Balkon 30 Kig

findet am Sonnabend ſtatt Zur Aufführung gelangt Hermann Suder
manns Schmetterlingsſchlacht Am Sonntag wird die Novität

Nackte Kunſt Schwäank in drei Akten von Georg Lehfols hier zum
erſten Male aufgeführt Die Hauptrollen werden hier von den Damen

en Erland und Nebaner ſowie von den Herren Direktor Mauthuer
ira Sick und Kleinke dargeſtellt

Trio Abende Mit einem gewählten Programm ſchließen die
rren Fritz v Boſe Hans Schmidt und Karl Friedrichs morgen
onnabend hren dieswinterlichen Cyelns der Trioabende ab Dieſer

dritte und letzte Abend findet um 72 Uhr im Saale der Loge Albrecht
ſtraße ſtatt

Recxitation Am CharFreitag Abend wird der Oberregiſſeur und
Charakterdarſteller Herr Rhode Ebeling in den oberen Kaiſerſälen
eine Recitation halten und zwar eine ſehr poetiſche und höchſt ſpannende
Dichtung von einer hochgeſtellten Dame aus Dresden Eine Nacht bei
den Blumen des Friedhofs Dieſe Dichtung iſt gerade für dieſen Tag
durch ſeinen Jnhalt ſehr geeignet und für Jung und Alt von großem
Intereſſe Da die Vorleſung zu Gunſten eines wohlthätigen Zweckes erfolgt
ſo iſt ein zahlreicher Beſuch ſehr zu wünſchen

Liturgiſcher Gottesdienfſt Am Palmſonntag wird in der Dom
kirche Abends um 6 Uhr zur Nachfeier der Konfirmation und zur Ein
leitung der Charwoche ein liturgiſcher Gottesdienſt gehalten werden Der
Domkirchenchor wird dabei Compoſitionen von Palestrina Händel
Engel und Bach zu Gehör bringen

Jm Kunſtſalon Aßmann ſind jetzt Sinn und Auge erfriſchende
köſtliche Ueberraſchungen ausgeſtellt Oſtereier von Gallé Nancy welche
neben ebenſo herrlichen Atrappen und Bonbonjéèren füglich den Ehrenplatzeinnehmen Ferner ſehen wir die Kunſtwerke grahißſer Jntarſientiſche

prächtige neue Smyrna und andere Teppiche von Prof Ekmanun ſowie
wirkungsvoll Scherebecker Wandteppiche Die Werke bleiben nur
noch kurze Zeit im Kunſtſalon Aßmann ausgeſtellt Die Ausſtellung iſt
auch am Sonntag von 11 6 Uhr geöffnet

Die Handelskammer zu Halle a S war bei dem Staats
ſekretär des Reichöpoſtamtes dahin vorſtellig geworden daß bei Aus

ändigung telegraphiſcher Poſtanweiſungen dem Empfänger ein
eleg übergeben werde aus welchem hervorgehe von wem und wie viel

Geld er erhalten hat und der ferner die etwaigen Verfügungen des Ab
ſenders über die Verwendung der Summe ſowie ſonſtige Mittheilungen
enthalte Bisher wurden den Empfängern ſolcher Poſtanweiſungen keinerlei
Belege übergehen Auf dieſe Eingabe iſt ſeitens der Erſten Abtheilung des
ReichsPoſtamtes unterm 2 April ds Js folgende Antwort eingegangen

Die Reichs Poſt und Telegraphenangeſtellten haben Anweiſung erhalten
bei Auszahlung telegraphiſcher Poſtanweiſungen dem Empfänger den Ab
ſchnitt einer gewöhnlichen Poſtanweiſung auszuhändigen auf welchem die
Angabe des Abſenders ſowie Betrag und Tag der Einzahlung ferner die
etwaigen auf die Verfügung über das Geld bezüglichen Mittheilungen aus
dem Ueberweiſungstelegramm übertragen worden ſind Bietet der Abſchnitt
für die deutliche Niederſchrift dieſer Mittheilungen nicht genügenden Raum
ſo werden dieſe auf ein beſonderes dem Abſchnitte beizufügendes Blatt
niedergeſchrieben Der Abſchnitt wird auf der Vorderſeite mit dem Tages
ſtempel oder einem ſonſtigen Dienſtſtempel bedruckt

Viehmarkt Geſtern Nachmittag war der Markt durch herrliches
Wetter begünſtigt und deshalb auch ſehr ſtark beſucht Irgend welche Un
fälle ſind nicht zu verzeichnen Es wurden zwei Diebſtähle gemekdet Jn
dem einen Falle wurde ein Portemonnaie mit 1,50 Mk Jnhalt geſtohlen
von dem Thäter fehlt jede Spur Dagegen wurde ein 13 jähriger Knabe
von einem Polizeibeamten auf friſcher That abgefaßt als er von einem
Verkaufsſtande eittige Kragen Strümpfe und Spielſachen von unbeden
tendem Werthe ſtiebitzte

Ferkelmarkt Des Oſterfeſtes wegen findet der nächſte Markt für
Ferkel und Magerſchweine auf dem hieſigen ſtädtiſchen Viehhofe am Sonn
abend den 21 April ſtatt

Klempuer Jnnung Jm Schwarzen Adler hielt geſtern Abend
die Klempner Zwangs Jnnung ihre fällige Quartalsver ſammlung ab Jn
derſelben erfolgte Prüfung und Losſprechung von 4 Lehrlingen Nachdem
Herr Klempnermeiſter Grecke an dieſelben einige Mahnworte für ihr
ferneres Verhalten gerichtet hatte ſprach Herr Stadtrath Dönitz ſeine
Anerkennung über den auf die Geſellenſtücke verwendeten Fleiß aus doch
tadelte er gleichzeitig die mangelhaſten theoretiſchen Kenntniſſe welche nur
durch fleißige Benutzung der Fortbildungsſchulen gehoben werden könnten
Den Schluß bildete ein Vortrag über die Haftpflichtverſicherung

Unlauterer Wettdewerb Jn der Prozeßſache der Halleſchen
Schuhmacher Jnnung gegen Herrn Kaufmann Leopold Sternberg hier
war letzterer in zweiter Inſtanz zu 150 Mk Geldſtrafe oder 10 Tage Haft
verurtheilt worden Gegen dieſes Urtheil legte Herr Sternberg Reviſion
ein Dieſelbe wurde vom Strafſenat des Oberlandesgerichts zu Naum
burg verworfen

Zuſammenſtöſze Geſtern Morgen gegen S Uhr fand auf dem
Mühlwege ein Zuſammenſtoß zwiſchen einem Motorwagen der Straßen
bahn und einem Flaſchenbierwagen der Halleſchen Aktienbrauerei ſtatt wo
durch der Bierwagen ſtark beſchädigt wurde Obgleich der Bierkutſcher und
ſein Sohn die auf dem Bocke ſaßen heruntergeſchleudert wurden haben
doch Beide glücklicherweiſe erhebliche Verletzungen nicht davongetragen
Wem die Schuld an dieſem Zuſammenſtoße beizumeſſen iſt ſteht noch
nicht feſt An der Straßenkreuzung Weidenplan Friedrichſtraße ſtieß
ebenfalls geſtern Vormittag ein Motorwagen der Straßenbahn mit einem
zweiſpännigen Laſtgeſchirr des Fuhrwerksbeſitzers Stephan von hier
zuſammen Die Pferde des Letzteren hatten ſoeben das Geleiſe über
ſchritten als ein Motorwagen den kurzen Straßenabfall in ziemlich
ſcharfem Tempo herunterkam und den Laſtwagen mit erheblicher Kraft in
der Mitte anfuhr ſo daß dieſer über die Straße hinweg in die Friedrich
ſtraße geſchleudert wurde Der Führer des Laſtwagens wurde aus der
Schoßkelle zwiſchen die Pferde geſchleudert er erlitt dadurch nicht un
erhebliche Verletzungen an der Hüfte und am linken Oberſchenkel Auch
der Wagen wurde beſchädigt während die Pferde verſchont blieben

Körperverletzung Der Tiſchler Eduard Graf in Cröllwitz Lud
wigſtraße 12 wurde geſtern Abend von einer Frau Waldheim mit einem
Belle über den Kopf geſchlagen G erlitt eine erhebliche Kopfhautverletzung
die Wunde iſt aber nicht iebensgefährlich Wie ſich der Vorgang abge
ſpielt hat iſt ebenſowenig bekannt wie die Veranlaſſung zu dem Streite

Unfälle Beim Spielen auf der Straße bewarfen ſich mehrere
Knaben mit Steinen Hierbei wurde der 12 jährige Otto Nowack mit
einem Steine derart an den Kopf getroffen daß eine nicht unerhebliche
Quetſchwunde entſtand Jn einer hieſigen Dampfkeſſelfabrik erlitt der
14 jährige Lehrling Alwin Herling von hier einen recht bedauerlichen
Unfall Derſelbe war in einen Dampfkeſſel gekrochen und als er ſich
darin aufrichten wollte ſtieß er mit dem Kopfe gegen einen
ſcharfen eiſernen Dorn ſodaß eine große Wunde entſtand Zum
Glück wurde die Schädeldecke nicht mit verletzt Der 89 jährige
Schmied Albin Herold zog ſich in einer hieſigen Maſchinenfabrik eine ziemlich erhebliche Ouetſchwunde an der Stirn dadurch zu daß

er ſich beim Hochrichten an eine ſcharfe Eiſenkante ſtieß In der Central
Werkſtätte erütt der 23 jährige Schloſſer Karl Heinrich eine ſchwere
Quetſchung des rechten Fußes mit Zerreißung der Gefäße dadurch daß
beim Hochwinden eines Wagen die Winde abrutſchte und dem H auf

Das Heueste d Schönste in

den Fuß fiel Sämmtliche Verletzte befinden ſich in kliniſcher Be
handlung

Polizei Verordnungen Unſere Abonnenten in den einverleibten
Vororten erhalten heute in einer Sonderbeilage eine Sammlung der
hauptſächlichſten Polizei Verordnungen welche am Tage der Eingemeindüng

auch für die Vororte Giebichenſtein Cröllwitz und Trotha Geltung er
halten haben Wir empfehlen die Beilage dringend der Beachtung unſerer

Leſer Weitere Exemplare dieſer Sonderbeilage ſtehen ſoweit der Vorrath
reicht Abonnenten des General Anzeiger in unſerer Expedition zur
Verfügung

Vermiſchtes
Duell auf Pulvertonuen Jm Jahre 1796 während des

franzöſiſchen Feldzuges in Deutſchland ließ General Ernouf in Frankfurt a M einen ſker Untergebenen Namens Hubinet Stockſchläge geben

Hubinet ſteckte die Prügel ein und bewahrte militäriſches Schweigen
21 Jahre ſpäter aber als er in das Privatleben zurückgetreten war
erinnerte er ſich plötzlich an den ihm angethanen Schimpf und richtete anden General Ernouf der damals in Wiestaren kommandirte eine merk

würdige Herausforderung die jetzt im Amateur antographes veröffent
licht wird Der Unterdrückte ſchreibt Hubinet darf nicht Gefahr
laufen das einzige Opfer zu ſein Daher will er gern ſein Leben opfern
aber er fordert auch das des Beleidigers Ernouf und er ſollen fich
jeder auf eine Pulvertonne ſetzen welche angezündet werden ſoll General
Ernouf nahm dieſe ungewöhnliche Hergusforderung mit Enthuſiasmus
und Jronie auf Sein Adjutant erwiderte in ſeinem Namen Jch habe
mmer geſagt daß Sie ein Genie ſind aber Jhre neuartige Heraus
orderung beweiſt es mir noch mehr Donnerwetter lieber Hubinet
auf eine Pulvertonne wollen Sie ſich ſetzen und Sie in Brand ſtecken
Das klingt ja beinahe wie der Entſchluß eines Verrückten Unter uns
geſagt wenn ich Jhre perſönliche Tapferkeit nicht kennen würde würde
ich glauben daß das Alles nur Aufſſchneiderei iſt Aber um die
Schmähſucht zum Schweigen zu bringen ſetzen Sie ſich hald nach
Empfang dieſes Briefes auf die Poſt und kommen Sie nach der freien
Stadt Frankfurt wo Sie Genugthuung haben ſollen Reiſen Sie ſofort
ab denn Sie können nicht ſchnell genug ankommen Es wird viel leichterſein hier die Pulvertonnen mit den für uns Beide hinreichenden Jn

halt zu beſchaffen aber vorher muß ich wiſſen wer die Koſten tragen ſollDa Sie die Waffen gewählt haben müßten Sie es thun Wenn Sie
Kanonen gewählt hätten oh dann hätte ich Jhnen ein ſchönes Paar
liefern können denn der Artilleriekommandant iſt mein Freund Donner
wetter wie werden die Schönen von Frankfurt die Augen öffnen So
etwas hat man im Tivoli noch nicht geſehen Ernouf fügte eigenhändig
hinzu Den Jnhalt gebilligt gut für eine zweite Tracht Prügel wenn
Herr Hubinet ſeine Herausforderung nicht durchführt Aber Hubinet kam
nicht nach Frankfurt und Ernouf ſtarb im Jahre 1827 ſehr ruhig in
ſeinem Bette

Celegramme und letzte Knchrichten
Brüfſel 6 April Wolff s Bur Jn der Repräſentanten

kammer proteſtirten Baron Snoy ſtellvertretender Präſident der Miniſter
des Auswärtigen de Favereau und der Deputirte Woeſte energiſch gegen
das haſſenswerthe Attentat auf den Prinzen von Wales
velde Soz und Lorand Progreß ſchloſſen ſich der Verurtheilung des
Attentats an proteſtirten jedoch gleichzeitig ausdrücklich gegen den ſchimpf

lichen und verdammungswürdigen Krieg der von England gegen ein
freies Volk geführt werde Der Sozialiſt Furnemont rief Hoch die
Buren Die Debatte nahm einen immer erregteren Charakter an
Die Redner der Linken und die Sozialiſten fuhren mit Vorwürfen gegen
England wegen des ſüdafrikaniſchen Krieges fort Faperean legte gegen
dieſe Haltung der Linken Verwahrung ein Vandervelde wies die von
Woeſte gegen ihn erhobene Unterſtellung zurück daß er durch ſeine Worte
in einer Verſammlung am Dienstag dazu beigetragen habe daß der
Mordverſuch unternommen wurde Woeſte bemerkte dagegen die Verant
wortlichkeit werde auf denjenigen laſten welche ſie auf ſich geladen haben

Brüſſel 6 April Wolff s Bur Sipido welcher ſich bisher
in ſeinen Ausſagen vor dem Unterſuchungsrichter widerſprochen hat ſcheint
ſich nunmehr zu einem Geſtändniß herbeilaſſen zu wollen es ſcheint
daraus hervorzugehen daß er ſich mit mehreren Kameraden zu einem
Komplott verbunden habe Die Staatsanwallſchaft kennt nunmehr die
Theilnehmer und einer derſelben der den Revolver zu dem Attentat
geliefert hat iſt wahrſcheinlich jetzt verhaftet Nach dem Verhör bei dem
Unterſuchungsrichter hat ſich Sipido lange Zeit mit ſeinem Vertheidiger
unterhalten dem er Einzelheiten angab über die jungen Leute mit denen

er in den letzten Tagen verkehrte
London 6 April Reut Bur Aus dem Bureunlager zu Brand

fort werden unterm 2 ds Mts Einzelheiten über den den Engländern
gelegten Hinterhalt gemeldet Danach befanden ſich in einem Wagen
zwei engliſche Offiziere Die Buren riefen ihnen zu ſie ſollten die Arme
in die Höhe heben und ſich ergeben Der eine der Offiziere kam
der Aufforderung nach worauf der zweite den erſten ſofort tödtete
Da er ſich weigerte die Waffen niederzulegen wurde er von den
Buren erſchoſſen Die erbeuteteten Geſchütze und Gefangeneft wunden
nach Wynburg geſandt Die Buren verloren 3 Todte und 10 Der
wundete Sie machten 389 Gefangene Die Buren haben
alle geheimen Papiere der Engländer erbeutet darunter die
Pläne für den Einmarſch in den Oranfefreiſtaat und in Transvaal ſowie
den Plan für den Vormarſch von Bloemfontein nach Kroonſtad über
Brandfort Winburg und Ventersburg ferner einen Kaſten in denen die
Dokumente über die Eidesleiſtung der Burghers aufbewahrt wurden
welche ſich verpflichtet hatten nicht mehr gegen die Engländer zu kämpfen

Lonson 6 April Hirſch s Bur Aus Bloemfontein wird
berichtet Es herrſcht kein Zweifel daß die Freiſtaatler in weitem Um
fang neu bewaffnet werden Ueber 20 000 Buren ſind im Umkreis
von 20 Meilen von Bloemfontein und die Kommandanten Lemmer und
de Wett die die Buren am Sonnabend anführten erhalten nöch immer
Verſtärkungen Nach einer Meldung der Exchange Telegraphie Company
aus Sprinfontein wurden die Buren bei Eaſt Sprinfontein ſtehend
gefunden Wahrſcheinlich wird binnen Kurzem ein Kampf gegen
Gatagere ſtattfinden

London 6 April Wolff s Bur Eine Depeſche aus Mafeking
vom 30 März an Daily News beſagt Man ſchätzt hier die Zahl der
Belagerer noch auf 2000 heute hat eine heftige Beſchießung ſtattge
funden Es wird angenommen daß die Entſatzabtheilung nahe iſt Daily

News melden ferner aus Pretoria vom 3 ds Mis Oberſt Plumer
iſt ſechs Meilen von Mafeking auf dem Vormarſch begriffen Die Buren
zwangen die Engländer ſich zurückzuziehen welch letztere 20 Todte und
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7 April Seite 319 Verwundete hatten die Buren verloren 1 Todten und 2 Verwundete
Oberſt Baden Povell machte gleichzeitig einen Ausfall die Engländer
wurden jedoch zurückgeſchlagen

Pretoria 6 April Reut Bur Jn dem Kampfe mit der
Kolonne des Oberſten Plumer bei Ramashlabama am Sonnabend
nahmen die Buren drei ſchwer verwundete Hauptleute gefangen von
denen zwei ſeither ihren Wunden erlegen ſind ferner zwei Stabsoffigziere
und neun Gemeine von denen ſechs verwundet ſind

Berfin 5 April Die Stadtverordneten haben Brinkmann aus
Königsberg mit 69 Stimmen zum Bürgermeiſter gewählt Stadt
ſyndikus Meubrink erhielt 36 Stimmen eine Stimme war ungiltig
Bürgermeiſter Brinkmann erklärte in einem Telegramm aus Königsberg
er würde die Wahl zum zweiten Bürgermeiſter Berlins annehmen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle S

Aufgeboten
6 April Der Hausſchlachter Karl Fiſcher und Marjg Döhring Reher

und Herrenſtraße 22 Der Schuhmacher Voigt und Emma
Pötſch Gr Märkerſtraße 20 und Wörmlitzerſtraße 104 Der Stellmacher
Friedrich Heumann und Henriette Wartemann Halle Giebichenſtein und Groß
corbetha Der Klempner Albin Penzel und Bertha Sauer HalleGiebichen
ſtein und Tettenborn

Eheſchließungen
6 April Der Hilfsbremſer Wilhelm Schneider und Marie Dietrich

Kellnerſtraße 16 und Jägerplatz 16 Der Eiſendreher Oskar Barthel un
Pauline Lindner Bahnhofſtraße 24 und Thomaſiusſtraße 82 Der Cigarren
händler Albert Zahn und Etiſabeth Lindner Steinweg 88 und An der
Univerſität 5

Geboren
6 April Dem Kaufmann Abraham Berg eine T Elſe Gr Ulrichſtr 42
Dem Königl Eiſenbahnſekretär Wilhelm Friedrich eine T Käthe Linden

ſtraße 8 Den Polizeiſergeant Simon Meier ein S Arthur Dryanderſtr 81
Dem Hilfsbremſer Felix Schneider eine T Marie Spiegelſtraße R

Dem Handarbeiter Auguſt Krapf eine T Frieda Reideburgerſtraße 2
Dem Arbeiter Friedrich Schmidt eine T Margarethe Schwetſchkeſtraße 32
Dem Handarbeiter Willy König ein S Paul Gerberſtraße 13 Dem
Schuhmacher Robert Merkel eine T Liddy Bertramſtraße 22 Dem
Böttcher Julius Meier eine T Anna Raffinerieſtraße 3 Dem Geſchirr
führer Otto Fiedler ein S Otto Spiegelſtraße 9

Geſtorben
6 April Des Paul Heinrich S Kurt 1 Glauchaerſtr 66

Des Handarb Ernſt Schaar Ehefrau Roſine geb Hunold 72 Mittelwache 2
Hedwig Brauer e Spitze 37 Emma Smalian 66 Steinweg 2
Der Landwirth Friedrich Kalbitz 33 Klinik Des Handarbeiter Har
mann Henze S todtgeb Glauchaerſtr 29 Des Steuer Inſpektor Moritz
Albrecht S todtgeb nkegartenge 3 Des Schuhmacher Auguſt Heller
T Eliſabeth 1 Spitze 37 Emilie Glieneke 82 Dryanderſtr 20

Staudesamt Halle M
Aufgeboten

5 April Der Gärtner eduard Blaſſe und Wilhelmine Böhme
Gr Brunnenſtr 19 und Lafontaineſtr 14 Der Kaufmann Julius

Weil und Gertrud Bauchwitz Berlin und H Geiſtſtr 42
Geboren

5 April Dem Arbeiter Richard Fehling T Martha Geiſtſtr 69
Dem Bahnarbeiter Albert Franke S Walther Tr Brachwitzerſtr 2 Dem

Schloſſer r Trzoks T Elsbeth Adolfſtr 3 Dem Arbeiter Karl
Japp T Anna G Reilſtr 107 Dem Jnſtallateur Otto Hinſche S OttoT Giebichenſteinerſtraße 4 Dem Maurer Louis Banſe T Lina

Kl Breitenſtraße 3 Dem Rollkutſcher Friedrich Weiß T Martha
G Reilſtraße 443

Geſtorben
5 April Der Hausmann Friedrich Schrimpf 59 Ackerſtraße 2

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz Tr Trotha
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 6 April Abends 7Uhr Sonn

abend Vorm S Uhr Gottesdienſt Wochentags Morgens 6 Uhr und
Abends 7 Uhr

Aus dem Geſchäftsverkehr
Seltenheit Jn dem Schaufenſter des Herrn Rich Pfeiffer

Fiſchgroßhandlung Nikolaiſtraße 12 zieht ein ausgeſtopfter Seehund die
Aufinerkſamkeit aller Vorübergehenden auf ſich Es iſt dies in Wirklich

keit auch eine Rarität und dürfte es noch Manchen geben welcher dieſen
Bewohner der Meere noch nicht geſehen hat

Haus frauen di ihren Fußboden
einen dauerhaften eleganten und dabei billigen Anſtrich verleihen
wollen verwenden die über Nacht trocknende nicht nachklebende

2Fuſzboden Lack Farbe
à Kilo 1,50 Mk von B Walther s Nachf

Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

Die Auskunftei W Schimmelpfeng in Berlin W Charlotten
ſtraße 23 Amſterdam Brüſſel London Paris Wien Zürich u ſ w
über 900 Angeſtellte in Amerika und Auſtralien vertreten durch The

Bradstreet Company ertheilt kaufmänniſche Auskünfte Jahresbericht
und Tarife poſtfrei

2 2 ge 9 46AdreßbuchHurean des GrneralAnzeiger
Zur unentgeltlichen Einſichtuahme liegen in unſerer Haupt

Expedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtr die Adreßbücher
folgender Städte gus Aachen Altenburg Annaberg und Buch
holz Applda Augsburg Vamberg Berlin Beruburg Bitter
feld Vounn Braunſchweig Breslan Caſſel Chemnitz
Cöthen Danzig Darmſtadt Deſſan Dortmund Dresden
Düſſeldorf Duisburg Eilenburg Eiſenach Elberfeld Erfurt
Frankfurt a Gera Gleiwitz Görlitz Greifswald
Halle a Hagen i Hauburg Haunover Heidelberg
Jeng Kaiferslautern Karlsruhe Kiel Köln a Rh Königs
derg Leipzig Lieguitz Lübeck Magdeburg Mainz Maun
heim Meiniugen Merſeburg München Müuſter Nordhaufen
Hürnbexg Offenbach Offenburg Poſen Regensburg Rem
ſcheid Richtersdorf bei Gleiwitz Roſtock Schwerin Spandau
Staßtfurt Stendal Stralſnud Stuttgart Weimar Weißen
fels Wiesbaden Wittenberg Würzburg Zabrze ſämmtliche
Ortſchaften des Kreiſes Zabrze Zoppot Zürich Zwickan Provinz
Sachſen Deutſches Reichs Adreßbuch für Handel und
Gewerbe Handels und Gewerbe Adreßbuch von Ruſſiſch
Polen Welt Adreſzbuch

Waſſerſtände Am 5 April Weißenfels Oberpegel 2,52
6 April Halle unterhalb 2,14 Trotha 2,52 5 April
Bernburg 202 Calbe Unterpegel 1,72 Oberpegel 1,78
Dresden 4 0,55 Magdeburg 2,85

d
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Joppen u S W

Gardinenrosetten Paar 20 25 5
35 9 40 und 50

Gardinenstangen ungegypſt in allen
Längen 45 9 70 5 1

Zu fürjedes Fenſter pafſend 50 u 60
Portièrenstangen komplett 3
Rouleauxstangen
Löffel Messer Gahbeln Me

nmagen Spiegel Panele Hand
tuchhalter Consolen ſowie
ſämmtliche Wirthescohaftsartikel
ſehr preiswerth

Zum Schnlanfang
Tornister Taschen Tafeln

Tafeimanppen Schreibhefte
ſowie ſämmtliche Schulartikel

Sportwagen 1 und 2ſitzig 6
8,50 10 bis 20

Leiterwagen blau oder gelb geſtrichen
mit Eiſenachſen äußerſt ſtark gearbeitet

3,50 6,50 7,508,50 11 12 bis 25Rohber i lötz
17 Leipzigerſtraße 17

Wer seine Frau lieb
vorwärts kommen will lese Dr Bock s
Buch Kleine Familie 30 Pfg Briefmeins G Klötzsoh Verlag LeipzigMecola

Sonnabend

Massiv goldene
Verlobungs u

Trauringe
i nesd S S e nſijS

mine in 7

S S
Trauringe in Gold 883/1000 ge

stempelt von 4 M bis 10 M
Trauringe in Gold 585/1000 ge

stempelt von 15 M bis 30 A
Trauringe in Dukatengold von

20 M bis 50 M
Mehrere hundert Stäck vorräthig

Gravirung gratis

Moderne Nenhejten
Juveln ind Goltwanren

585/1000 und 333/100 gefasst

Halsketten Broschen
Armbänder

Whrringe Ringe Man
schett Knöpfe Chemiset

Knöpfe Cravattnadein
Uhrkettem

compliette Schmucks
Silher und Alfenidewaaren

Pathen Gesohenke r
Hochzeites Geschenkte

in grosser Auswahl

Opal Schmmueckvachen

lange Damenuhrketten
in grosser Auswahl

IUustrirter kostenlos

in neueſten Haçons

Knaben Paletots

Knaben Anzüge

Schul Anzüge

Knaben Joppen

Knaben Kleidchen

Knaben Hosen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

r

r 9531
e

NeuheitenEingang

i de Frühjahrs und Sommer Saiſon
eleganteſter Ausſtattung bis zu den hochfeinſten Qualitäten

Abtheilungen in größter und reichſter Auswahl vorräthig

von

c 7 332Special ans 3 m

Frühſahrs Paletots
havelocks

Mäntel

haus Joppen
Jacket Anzüge

e e r S WW e e e3

ar Jubſläums Goschenken
Uhren Juwelen Gold und

Silber waaren

Nein ehe v amophone

Gr Utriehstrasse 48
part u I FEtageo
Fernsprecher 2477

empfiehlt

nGoldene Damenuhren
mit neuesten Decors

von 20 M bis 300 M
Silb u Metall Damenubren

von 12 M bis 25 M
Silberne IHerrenuhren

von 14 M bis 75 M
Metall Rerrenuhren

von 6 M bis 14 M

Grosse Auswahl

empfehle

Aparte Heuheiten in
IHodernen An Gr

Paul Masoberg

ken Ausstollg
Kungtuhreo Hausuhren
Takeinhren Standuhren

in Eiche Nussbanm Mahagoni
zu jeder Zimmer Rinrichtung passenä

in Secession und allen Stylarten
mit feinsten Glockengong

Sschlagwerken Stabgongs u
engl Gongs

in und SchlagGlashütt u en Taschenuhren Pariser Pondulen

2 Jahre reelle Garantie in Bronce Onyx u Majolika
Regulatoren Standuhren und Tafeluhren

in allen Preislagen

Reparatur Werkstätten i e
werke für Neuanfertigung und Reparatur

in Golüwaavren

Hochachtungsvoll

S e e r aHutſabrit Beſte derte
und ausländiſche

13 Feipzigerſtraße 13 Fabrikat
vis vis M Schneider

Halle a

Paul nis M

7 April

Rock Anzüge

Kukscher Mäntel

Kutscher Röcke

Livrée osen

e

ſind in allen

Livrée Anzüge

Livrée Westen

Für

Hausfrauen
Gegen Alte Wollsachen gr

liefert Herren u Damen Kleider
ſtoffe aller Art Teppiche Decken
Strickwolle Leinen u Baumwoll
waaren ſeidene Schlafdecken und
Portièren zu billigen Preiſen
R Eichmann Ballenſtedt
Annghmeſtelle u Muſterlager bei

Fr Kliauss Spiegelſtr 2

Fr S e 21ale n ſind

Kaisers
Brust Garamellen

aufs Dringendſte zu empfehlen

2480 notariell beglaubigte Zeug
niſſe liefern den ſchlagend

ſten Beweis als unübertroffen bei
Huſten Heiferkeit Katarrh und
Verſchleimung e

Packet 25 Pfg bei S
Gebr Mulertt Drogerie in Halle
H Meissner Walhalladrogerie
Ernst Jentzsech in Halle
Franz Schumann Friedrichſtr 8
Julius Herbst in Halle
L hötteher

Des Fixolim
das Waehsthum des
Sehnurrdartes

wirklich befördert beweiſt klar und deutiich
folgende Auerkennung

Geehrter Herr Koch
Der Fixskin hat bei mir

furchtbar gewirkt ich
habe in kurzer Zeit einen
ſehr ſchneidigen Schuurr
bart bekommen Dafür
P ich meinen beſten

3 99Nur hein 51 zu be ziehen in 43 r u n vo

und Mk 250 Porto 20 bei Nachnahme2 Pf meht von Paul gern annel Laborator

Gelsenkirchen Kr 190
Freiwillige Anerkennung

Echtringhauſen 8 10 99
Firolin vorzüglich gewirkt Senden Fle mir

nmgehend noch 1 Doſe RKinderwagen m

Leiter u Sportwagen
Reifekörbe Schnultorniſter

empfiehlt in ſtaunend großer Auswahl
zu billigen Preiſen

H Mederake Giebicheuſtein
Burgſtraße 65Ferren ſten

jeden Genres

in allen Preislagen
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